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Die St.-Quirinus-Schützen feiern ihre Maikirmes im Rahmen eines
außergewöhnlichen Jubiläums. Alte Traditionen wie die Pferdesegnung
locken viele Gäste in den kleinen Selfkant-Ort.

Ehre, wem Ehre gebührt! Die St.-Quirinus-Schützenbruderschaft
Millen hat die beiden Auszeichnungen, die ihr am Kirmesmontag verliehen wurden, hoch
verdient. Da war zum einen die Ehrung mit der Schützenehrenplakette des Landes
Nordrhein-Westfalen. Landtagsabgeordneter Bernd Krückels überbrachte die Grüße des
Landesregierung und gratulierte zur beeindruckenden Schützengeschichte in Millen, die
immerhin bereits 725 Jahre währt. Voller Stolz nahm Präsident Erich Hacken die Plakette
entgegen.

SELFKANT-MILLEN 

Die zweite Auszeichnung für eine ungewöhnliche Schützen-Historie erfolgte durch den
stellvertretenden Diözesanbundesmeister Hermann-Josef Kremer: Er verlieh die
Hochmeisterplakette des Bundes der Historischen Deutschen Schützenbruderschaften
für die 725-jährige Schützentradition und Brauchtumspflege im Sinne von „Glaube-Sitte-
Heimat“. Zu den ersten Gratulanten zählte Dekanatsbundesmeister Norbert Küppers.

Die Millener Majestäten feiern die St.-Quirinus-Kirmes und das 725-jährige Bestehen der Schützen. Fotos:
Heinz Eschweiler



Nach der Schützenmesse am Sonntag gint die Quirinus-Prozession zum Kapellchen und
Ehrenmal, danach erfolge die traditionelle Pferdesegnung durch Pastor Roland Bohnen.
Diese Zeremonie lockte erneut viele Gäste und Pferdebesitzer mit ihren Tieren an. Die
Pferdesegnung ist immer ein Höhepunkt der Millener Kirmestage. Als Belohnung für die
großen und kleinen Vierbeiner gab es gesegnete Möhren.

Schöner Farbenzauber

Am Nachmittag gab es den Festzug mit dem Instrumentalverein sowie den befreundeten
St.-Sebastianus-Schützen Tüddern und der Feuerwehr Millen-Tüddern. Das heimische
Königspaar Roy Gerads und Barbara Schmitz, Prinzessin Fiona Hacken sowie die
Majestäten aus Tüddern legten einen Farbenzauber über Millen.

Am Montagmorgen gab es nach der Messe noch die Fahrzeugsegnung - eine weitere
Tradition, genau wie der folgende Folkloreumzug mit abschließendenm Klompenball
rund um das Schützenheim.


